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für Stadt

Zu der Expedition des Couriers.

Fr. 192.
ella Heute wird das 15te Stuck der Geſetz- Sammlung ausgege-
urti ben, welches enthält: unter
fm. Nr. 2109, das Geſetz wegen Ablöſung der Reallaſten in den
F vormals Naſſauiſchen Landestheilen und in der

le a. Stadt Wetzlar mit Gebiet vom 4. v. M.
r. 2110., das Geſetz zum Schutz der Waaren Bezeichnungen.

Von demſelben Tage und
gde 2111. die Allerhöchſte Deklaration vom 22. v. M., uber
ufm. die Auslegung des 9. 691, Tit. 18, Th. I. des All
nha gemeinen Landrechts, die Form der Erb Zins
ufm. Verträge betreffend. 1e Berlin, den 15. Auguſt 1840.
le Debits-Comtoir der Geſetz-Sammlung.

er

tud. Berlin, d. 16. Juli. Der General Major in der Suite
dilke Sr. Majeſtät des Kaiſers von Rußland, von Grunwald,
iſter iſt nach Wien von hier abgereiſt.
urg. Königsberg, d. 12. Auguſt. Des Königs Majeſtät
zufl. hatten mittelſt einer ſehr gnädigen Allerhöchſten Kabinets Ordre

alle Empfangs Feierlichkeiten bei Höchſtihrem am 29. d. M.
zſch. ſtattfiadenden Eintreffen hierſelbſt unterſagt. Auf ehrfurchtsvol-
Por- les Anſucden des hieſigen Magiſtrats erfolgte dagegen heute zur
ürſt größten Freude aller Einwohner die Allergnädigſte Erlaubniß

zu allen Empfangs Feierlichkeiten, welche von der Stadt und
ſämmtlichen Gewerken bereits vorbereitet waren. Gleichzeitig
haben des Königs Majeſtät die Einladung der Stadt zu einem

ecke Dejeuner und der Stände zu einer Aſſemblee Allergnädigſt fur
den 11. k. M. angenommen. Erſteres wird in dem Börſen-

fm. Lokale, letztere in dem durch einen Anbau vergroößerten und
I prachtvoll dekorirten Exerzierhauſe gegeben werden.

e

Frankreich.
s u. Paris, d. 12. Auzuſt. Colonel Vaudrey zu verhaften,
kuhl iſt der Polizei bis jetzt nicht gelungen, obſchon dieſelbe ſich allen

Mühe gibt, ihm auf die Spur zu komme.
Der Colonel Bouffé de Montauban iſt der Erfinder je-

ner Bouffonnerie mit dem lebendigen Adler, der die Expedition gegen
den galliſchen Hahn begleitete, Auf ein gegebenes Zeichen nämlich
follte der Kapitän des Dampfboots den Adler, den er am Bord
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Halle, Dienstag den 18. Auguſt 1840.
hatte, fliegen laſſen. Man beabſichtigte nehmlich, daß dieſer Vo
gel, der ſeit mehren Monaten daran gewöhnt worden war, ſeine
Nahrung auf dem Hute Napoleons zu ſuchen ſich zu der Spitze
der Kolonne von Boulogne emporſchwingen würde, wenn Louis
Napoleon, im Angeſichte des ganzen Volks, das dieſes den Ro
mern entlehnte Augurium mit Enthuſiasmus aufgenommen hatte,
zuvor dorthin hinaufgeſtiegen wäre. In der That hat man in
dem Huthe des Prinzen eine kleine Huhnerſtange gefunden, die
ganz ſolide gemacht iſt, und in der mittleren Ecke des dreieckigen
Hutes ein Stuckchen friſchen Fleiſches.

Der Moniteur widerruft die Reiſe des Hrn. Guizot nach
Paris. Derſelbe iſt zu ſeiner Familie ins Seebad von Trouville
und wird morgen in Eu zuruck ſein.

Nachſchrift. Wir erfahren, daß der Prinz Louis
Napoleon verfloſſene Mitternacht in Paris angekommen. Er
war von einem ſtarken Detachement Municipalgarden escortirt.
Einſtweilen iſt derſelbe in die Conciergerie gebracht worden von
wo man ihn binnen einigen Tagen in das Gefängniß des Luxem-
bourg uüberſiedeln wird.

Großbritannien und Jrland.
London, d. 10. Aug. Die Direktoren der Dampfſchifffahrts-

kompagnie haben ſich zu Lord Palmerſton begeben, und ſich
erboten, alle auf die Miethung ihres Schiffs fur Rechnung des
Prinzen Louis Napoleon bezüglichen Details Sr. Herrlich-
keit vorzulegen.

London, d. 11. Auguſt. Geſtern wurde das Parlament
von der Königin in Perſon prorogirt. Der Morgen war truüd,
und es regnete ſelbſt einige Stunden lang deſſenungeachtet hatte
ſich eine große Menge Menſchen um die Zugange zum Bucking-
ham-Palaſt, im Park und in den nach dem Oberhauſe fuühren-
den Straßen verſammelt. Um 2 Uhr ſetzte ſich der Königliche
Zug vom Palaſte aus in der gewöhnlichen Art in Bewe
gung. Peinz Albrecht begleitete Jhre Majeſtät. Beide
wurden unterweges vom Volke enthuſiaſtiſch begruüßt. Als
die Königin in das Oberhaus eintrat, wurde ſie unter einer
Salve von 21 Kanonenſchuſſen vom Lord -Kanzler, von Lord
Melbourne, der das Staatsſchwert trug, und von den an
deren hohen Beamten der Krone empfangen. Nachdem ſie die
Robe angelegt, begab ſie ſich in den Verſammlungsſaal der
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Pelrs, der ſowohl unten wie auf der Fremden Gallerie dicht
gefüllt war. Unter den Zuſchauern befanden ſich beſonders ſehr
viel Damen im reichſten Gala-Anzuge. Jhre Majeſtät befahl
Jhren Herrlichkeiten, ſich zu ſetzen und der Ceremonienmeiſter
wurde nach dem Unterhauſe geſandt, um die Gemeinen an die
Barre des Oberhauſes zu beſcheiden. Dieſe erſchienen kurz dar
auf, den Sprecher an ihrer Spitze, der in einer Anrede an die Kö
nigin die Ergebniſſe dieſer Seſſion darlegte und damit ſchloß, daß
er Jhre Majeſtät um ihre Zuſtimmung zu der Bill über die Ver
wendung der bewilligten Subſidien erſuchte. Die Königin er-
theilte nun dieſer und einigen anderen Bills ihre Genehmigung
und verlas ſodann die Thron Rede, welche ſich uber die Ver-
hältniſſe zum Auslande folgendermaßen ausſpricht:

„Mylords und Herren!
Der Zuſtand der öffentlichen Geſchäfte geſtattet Mir, dieſe

Parlaments Seſſion zu ſchließen und indem Jch Sie von Jhrer
Anweſenheit entbinde, habe Jch Jhnen fur die Sorgfalt und
Aufmerkſamkeit zu danken, womit Sie Jhre wichtigen Pflichten
erfullt haben. Jch erhalte von den fremden Machten fort
währende Verſicherungen ihrer freundſchaftlichen Geſinnung und
ihres angelegentlichen Wunſches, den Frieden aufrecht erhalten
zu ſehen. Jch wünſche Jhnen Glück zu der Beendigung des
Burgerkrieges in Spanien. Da die Zwecke, um deren willen
die Quadrupel Verpflichtungen von 1834 eingegangen wurden,
nunmehr erreicht ſind, ſo ſtehe ich mit der Königin von Spanien
über die Zurückziehung der See Streitkräfte in Unterhandlung,
welche Jch in Folge jener Verpflichtungen bisher an der Nord
kuſte von Spanien ſtationirt hatte. FJch ſchatze Mich glück
lich, Jhnen anzeigen zu können, daß die Mißhelligkeiten mit der
Regierung von Neapel, wovon Jch Jhnen die Srunde und Ur-
ſachen habe vorlegen laſſen durch die freundſchaftliche Vermitte
lung des Königs der Franzoſen auf den Weg der Ausgleichung
gebracht worden ſind. Jch freue Mich auch, daß ich im
Stande bin, Sie zu benachrichtigen, daß die Regierung von
Portugal Anordnungen getroffen hat, um gewiſſe gerechte For
derungen einiger Meiner Unterthanen zu befriedigen und eine
Summe abzuzahlen, welche ſie dieſem Lande nach den Stipula-
tionen der Konvention von 1827 ſchuldig iſt. Jch habe, in
Uebereinſtimmung mit dem Kaiſer von Oeſterreich, dem Könige
von Preußen, dem Kaiſer von Rußland und dem Sultan Maß-
regeln vor, die darauf abzwecken, die dauerhafte Pacifizirung
der Levante zu bewirken die Jntegrität und Unabhangigkeit des
Ottomaniſchen Reichs aufrecht zu erhalten und dadurch dem Frie
den Europa's neue Sicherheit zu gewähren. Die gewaltſa-
men Unbilden, welche einigen Meiner Unterthanen durch die Be-
amten des Kaiſers von China zugefügt, und die Schmach wel-
che einem Agenten Meiner Krone geboten worden haben Mich
genöthigt, eine See und Landmacht nach der Küſte don China
abzuſenden, um Schadenerſatz und Genugthuung zu erlangen.

Das Parlament wurde hierauf von dem Lord Kanzler fur
prorogirt erklärt, die Königin kehrte in Begleitung des Prinzen
Albrecht in ihren Palaſt zuruck, und die Verſammlung ging
auseinander.

Jtalie n.
Turin, d. 4. Auguſt. Es ſind von hier aus eiligſt die

ſtrengſten Befehle an die Grenze ergangen, die aus Frankreich
und der Schweiz kommenden Reiſenden mit ſcharfem Auge zu
beobachten, und verdächtigen Perſonen den Eintritt in die ſardi-
niſchen Staaten gänzlich zu verweigern. Man will zuverlaäſſige
Nachrichten aus Paris erhalten haben, daß ein Staats-
mann bereits die revolutionäre Propaganda losgelaſſen und eine
bedeutende Anzahl ihrer Emiſſäre mit Paſſen nach Jtalien verſe
hen habe.

Getreidepreiſe.
Nach Dresdner Scheffe!.
Leipzig, den 13. Auguſt.

Weizen 4 thl. 20 gr. bis 5 thl. gr-

Roggen 8 SGerſte 2 4 2 6Hafer 12 14Rappſaat 6 12 7W. Rubſen 6 6S. Rübſen

Oel, der Ctr. 13 12 2
Fremden-Liſte.

Angekommene Fremde vom 15. bis 16. Auguſt.
Jm Kronprinzen: Hr. Geh. Ober Tribunalrath Eichhorn

a. Berlin. Hr. Dr. jur. Peterſen a. Hamburg. H.
Kaufm. Buſch a. Aitona. Hr. Kaufm. Ferber a. Gera.
Hr. Lord Denniſtoun a. London. Hr. Lord Trenomberg
a. London. Hr. Kaufm. Dammert a. Hamburg. Hr.
Kfm. Geisler a Hamburg. Die Hrrnu. Kaufl. Ciéve u. Plump
a. Bremen Hr. Commerzienrath Frege a. Leipzig.
Hr. Pferde -Verleiher Beygang a. Leipzig. Hr. Kaufm.
Brounner a. Dellbruch.

Stadt Zuürich: Die Hrrn. Kaufl. Reichenbach u. Muths a.
Leipzig. Hr. Kaufm. Leviſon a. Berlin. S Hr. Kaufw.
Bergzog a. Erfurt. Hr. Forſtmſtr. v. Wolffcamsdorf a
Deſſau. Hr. Kaufm. Hartung a. Magdeburg. Frau
Dr. Rudolph a. Artern. Hr. Gerichtsamtmann Bertram
a, Wettin. Hr. Poſthalter v. Buünau a, Delitzſch. Hr.
Kaufm. Lindau a. Magdeburg.

Holdnen Ring: Hr. Profeſſor Richter a. Magdeburg.
Hr. Dr. Rohde a. Neuhaldensleben. Hr. Juſtiz Commiſſ.
Höpfner a, Ravitz. Hr. Bau Jnſpector Haun a. Köſen.

Hr. Oek. Inſpektor Krämen a. Berlin. Hr. Canch.
Siegmann a. Berlin. Hr. Kaufm. Bergmann a. Bran-
denburg. Hr. Kaufm. Frühling a. Leipzig.

Goldnen Lowen: Hr. Kaufm. Buhring a. Leipzig. Hr.
Kaufm. Koch a. Hirſchfeld. Hr. Lehrer Voigttuni a.
Schleuſingen. Hr. Kaufm. Lenderer a. Hirſchberg.
Hr. Obriſt v. Güldenſtein a. Stockholm. Hr. Kauſm.
Neumann a. Oldenbyrg. Hr. Kaufm. Brandt a. Braun
ſchweig. Die Hrru. Kaufl. Hoffmann u. Schletter a.
Leipzig. Hr. Kaufm. Ohlmann a. Stettin. Hr. Reg.
Rath Buxbaum a. Memel. Hr. Rittmſtr. v. Hauſonville
a. Eisleben. Hr. Conditor Prevonti a. Poſen. Hr.
Kaufm. Wagenfähr u. Hr. Agent Lazard a. Magdeburg
Hr. Kaufm. Heilicke a. Magdeburg. Hr. Lehrer Wild
mann a. Kokern. Hr. OLGer. Aſſeſſ. Freund a.
Neuſtadt.

Schwarzen Bär: Hr. Jäger Zſchinſch a. Schöna. Hr.
Jäger Zahn a. Sollichau. Hr. Kaufm. Crefeld a. Ber
lin. Hr. Actuar Wange a. Arnſtadt. Hr. Oek. Ver
tär a. Gotha.

Stadt Hamburg: Hr. Kaufm. Buſch a. Magdeburg Hr.
Kaufm. Becker a. Siemen. Hr. Lieut. v. Eslock a.
Merſeburg. Hr. Port.Fähnr. v. Kellemann a. Magde
burg. Hr. Rent. Kröbel a. Merſeburg. Hr. Amtw.
Rüſche a. Bernburg. Hr. Kaufm. Schutz a. Ei
lenburg.

Goldne Kugel: Se. Durchl. Furſt Reuß a. Köſtritz. Hr.
Fabrikbeſ. Boisly a. Burg. Hr. Fabr. Prille a. Hanno
ver. Hr. Schiffsherr Seurig o. Rieſa. Hr. Muſikus
Schulze a. Hannover. Hr. Muſikus Kyber a. Glauchs.

Hr. Heitmann G. v, Qwerfurt a. Schökcht. Hr.
Berg Eleve Pletz a. Siegen. Hr. Part. Richter a.
Hamburg.



FamilienNachrichten.
Todesanzeige.

Am 14. d. M. Abends 6 Uhr verſtarb zu
Halle unſer älteſter, daſelbſt im Militair-
dienſte ſtehender Sohn, Namens Friedrich
Auguſt im 21. Jahre ſeines Alters an einer
Unterleibsentzuündung.

Allen unſern werthen Verwandten und
Freunden widmen wir in tiefer Betrubniß
dieſe Trauer Nachricht und bitten um ihre
ſtille, herzliche Theilnahme an unſerm eben
ſo unerwarteten, als ſchmerzlichen Verluſte.

Meuſchau, den 15. Auguſt 1840.
Johann Auguſt Uhlig, Muhlenbeſitzer.

Sophie Wilhelmine Uhlig,
geb. Hofmann.

Bekanntmachungen.
Es ſoll die Anlieferung von

270 Fuß 9 und 10 Zoll ſtarkes eichenes Holz
in Langen von 16 und 24 Fuß,

834 Fuß dergl. in verſchiedenen,
560 DD Fuß eichne 2zöllige Bohlen in etwa 16

und 24 Fuß langen Stucken,
15 Stämme kiefern Holz von verſchiedener

Stärke à 45 Fuß lang,
12/ Schock zöllige Selligte Brett,
t höllige dergleichen,

160 Körperfuß Werkſtucke,
15 Schachtrauthen große Bruchſteine,

zum Bag des Wettiner Saalwehrs an
den Mindeſtfordernden verdungen werden,
wozu Mittwoch den 19. Auguſt Vormittags
O Uhr, ein Termin in der Wohnung des Un
terzeichneten, Muhlgaſſe No. 1036. angeſetzt
iſt, zu welchen Unternehmungsluſtige hier
durch eingeladen werden.

Die Bedingungen werden im Termine be-
kannt gemacht. Unbekannte Unternehmer
wollen ſich mit einem Qualifikations Atteſte
ihrer Ortsbehörden verſehen.

Halle, am 12. Auguſt 1840.
Jn Vertretung des Bau Jnſpector Schulze,

der Bau Conducteur
Kayſer.

Serlachſche Auction.
Heute: Porzellan und Steingut, Gläſer,

Flaſchen, Taſchen und Federmeſſer, Scheeren,
Tiſchmeſſer u. ſ. w.

Gräwen, Auct. C.
Freiwilliger Verkauf.

Königl. Land und Stadtgericht
Merſeburg.

Die den 6 Geſchwiſtern Heßler zugehö-
rigen, in Folge ſtattgehabter Separation zu
ſammengelegten zwei walzenden Viertelhufen
Feld in Kriegsdorfer Flur, Pol. 8, des

am 18. Septbr. 1840 von Vormittags
11 Uhr an,

im Heßlerſchen Gute zu Kriegsdorf
verkauft werden.

Freiwillige Subhaſtation.
Das allhier auf dem Entenplan belegene,

No. 337 kataſtrirte, den Jnteſtaterben des
Friedrich Ephraim Bohndorf gehö-
rige Wohnhaus, ſo wie die denſelben gehöri-
gen in Querfurter Flur belegenen 373 Acker
Feld, zu Folge der den Hypothekenſcheinen bei-
gefügten Taxe auf 2916 Thlr. 27 Sgr. 84 Pf.
abgeſchätzt, ſollen auf

den 10. September e. von früh 10 Uhr an
an Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden.

Königl. Preuß. Land u. Stadt Gericht.
v. Schlieckmann.

Von der unterzeichneten Königl. Gerichts
Kommiſſion ſollen auf Antrag der Beſitzerin
Frau Kreiseinnehmer Wagner, Johan-
ne Amalie geborne Jacob zu Eisle
ben, 18 Morgen Acker und Morgen
Wieſe in Cönnerſcher Feldmark, welche zu
Michaelis d. J. pachtlos werden und deren
Beſchreibung nebſt Bedingungen und Hypo
thekenſchein im Termin vorgelegt und bekannt
gemacht werden ſoll, auch jetzt ſchon bei uns
eingeſehen werden kann, auf anderweite 6
Jahre meiſtbietend verpachtet, gleichzeitig

aber auch freiwillig ſubhaſtirt werden. Es
iſt dazu ein Termin auf

den 2. September d. J.
Vormittags 9 Uhr

im Gaſthofe zum Bock hleſelbſt anberaumt,
wozu Pacht resp. Kaufluſtige hierdurch mit
dem Bemerken eingeladen werden, daß es von

der Erklärung der Frau Beſitzerin abhangen
wird ob Verkauf oder Verpachtung ſtattſin-
det. Den Kaufluſtigen dient vorläufig zur
Nachricht, daß z der Kauſſumme zur erſten

Hypothek an den Grundſtücken ſtehen bleiben
kann.

Cönnern, den 8. Juguſt 1840.
Königl. Preußiſche Gerichts

Kommiſſion.
Großer Ausverkauf.

Mittwoch den 19. und folgende 8 Tage ſollen
nachbenannte

Ausſchnitt und Mode
wagrenu den dabei bemerkten Preiſen geräumt wer-

den. Letztere gelten nur für die Dauer des
Ausverkaufes, ſo wie auch nur für dieſe aus
rangirten Artikel. Proben können nicht
verabreicht werden. brt. wollene engl. Circaſ

Hypothekenbuchs der Kriegsvorfer Landungen ſias 3 Gr. die Elle, engl. Merinos 22/ Gr.,
verzeichnet, und beſage der ſammt Hypothe
kenſchein in unſerer Regiſtratur einzuſehenden
Taxe auf 900 Thlr. reinen Werths gerichtlich

ſächſiſche dergleichen 4 Gr., breite ſäch
ſiſche Thibet Reſter 10 Gr., 707, gemuſterte

Thibets 10 Gr., S brt. bunte Linons 2 Gr.,
gewürdet, ſollen ächte Glanzleinwand zu Kleidern 2 Ge.,

Querfurt, den 10. Auguſt 1840.

Bekanntmachung.

Verkauf von Oldenbarger Ferſen

Mouſſeline de Iaine Roben à 2 Thlr. 16 Gr.
eine bedeutende Parthie von mehr als 10,000
Ellen Kattun zu 18/, und 2 Gr., brt. derg!.
à 3Gr., eine nicht minder große Parthie halbwol
lener und baumwollener Hoſenzeuge, ächte Pique
Weſten zu 6 Gr. und 8 Gr. das Stück, eine
Parthie glatte und gemuſterte weiße Zeuge,
Damaſt Schürzen zu 3 und 4 Gr., halb
ſeidene Tücher, 18/, Plaids Tucher ſchwerer
Qualität à 1, bis 12, Thlr., eine große
Parthie Tücher in Kattun und Baumwolle,
Mäntel, die 12 bis 15 Thlr. gekoſtet haben, zu
5 und 6 Thle., Mädchen Unterröcke mit bun
ten Kanten und mehreren hier nicht nahmhaft
gemachten Artikeln.

Leipzig, im Auguſt 1840.
J. H. Meyer.

Rathhaus Auerbachs Hof gegenüder.

Ein Backhaus in beſter Lage allhier, wel
ches jährlich 160 Thlr. reutirt, ſteht ſofort
billig zu verkaufen und mit 1000 Thlr. An
zahlung zu ubernehmen. Näheres durch den
Kommiſſionaär Supprian, Leipzigerſtraße
No. 316. wohnhaft.

Ein kleines Landgut mit herrſchaftlichen
Gebäuden, Garten, Wieſen und 15 Mor
gen Feld ganz in der Nähe bei Merſeburg
gelegen, ſteht ſofort billig zu verkaufen und
mit 1000 Thlr. Anzahlung zu übernehmen.
Näheres durch den Kommiſſionär Supprian
in Halle, Leipzigerſtraße No. 316.

Auch in dieſem Jahre werde ich, anfangs
des Monats Oktober mit einem Transport
von eirca 300 Stück hochtragenden Olden
burger Ferſen und Käibern in Güſten bei
Bernburg eintreffen; die hierauf Reflekti
renden bitte ich jedoch bald mögalichſt dem
Hrn. Amtmann Heine in Halle ander Saale
Beſtellungen aufgeben zu wollen, indem ein

mal dieſen Beſtellern das Verkaufsrecht nach
Reihe der Meldung zuſteht, andrerſeits aber
auch ich in den Stand geſetzt werde, die Wun
ſche der Beſteller in Bezug auf Farbe der

Thiere zu befriedigen; der Tag des Eintreſ
fens wird Herr Amtmann Heine 8 Tage zu
vor öffentlich durch dieſe Biatzer bekannt ma-

chen.
Holz worden im Großherzogtham
Oldenburg, den 6. Auguſt 1840.

Heinrich Sports,
vormals J. G. Lohſe und Spore k.

Theater in Leipzig.
Donnerstag, den 20. Auguſt zum

Benefiz für den Theater Penſions-
Fond zum erſten Male: Das bemvos-
te Haupt, oder der lange Jsraek,
Schauſpiel in 4 Akten von R. Benedrtx.(Alsdorf, Herr Wollrabe, Strobvel

Herr Beyer, Hempel Dem. Günther,
Suschen Mad. Deſſair.)

e



Sollte Jemandem eine kleine Wachtelhün
ein, weiß mit gelben Flecken, und auf den
Namen Wally hsrend, zugelaufen ſein, ſo
wird gebeten ſolche Rathhausgaſſe No. 247.
gegen eine Belohnung abzugeben bei

Wittwe Müller. e e
Concert.

Dienstag d. 18. Concert.
Waldſchlößchen und das beliebte Gothaer

Bler friſch vom Faſſe, bei
A. Erfurt,

Gaſthof zum Prinz Kark.

9

a

Eine Quantität leere ganze und halbe
Champagnerflaſchen, ſowie leere ganze und
halbe Quartkräge, worauf Schwalheimer
Waſſer war, find zu verkaufen bei

G. Rawald,
Meue Promenade Nr. 1486.

V m

Fortwährend diesjährige Füllung von dem
beliebten Schwalheimer Waſſer in ganzen
und halben Quartkrägen bei G. Rawald.

2 mm r

Verpacktung. Ein Rittergut in der
Gegend von Nanmburg, mit eirca 200 Ackern
gutes Feld, excl. der Wieſen, circa 200
wchaafen, 15 Mück Rindvieh, 4 Pferden
u. ſ. w, ſol gegen 500 Thtr. jährlichen Pacht
und 700 Thlr. Kaution vetpachtet werden,
und kann daſſelbe vom Beſttzer ſofort mit
Ernte und Jnventar übergeden werden. Näe
here Anfragen werden franko unter der Chiffer

A. Z. poste vestante Naumburg erbeten.z Einweihung der Bahnſtrecke von Halle

nach Leipzig Früh und Nachinittags Komert
vom Stodtinuſikchor bei Grund mann.

Kapital zum Ausleihen. 6000
Thlr. Cour. liegen ſofort gegen Ackerſſcherheit
und erſte Hypothek à 4 pCt. zum Ausleihen
bereit. Hierauf Reflektirende erhalten nähere
Auskunft auf frankirte Briefe unter der
Adreſſe: H. L. Gaſthof zu den 3 Schwanen
Maumburag.
wen Stück große trawtige Sauen und

rin dreivierteljähriges Schwein ſtehen zu ver
kaufen Geiſtſtraße No. 1130

22

Bekanntmachung.Am Dienstage, den I8ten d. Mt8., wird unſere Ek
ſenbahn von hier bis Leipzig für den Perſonen Transport eroöffnee
werden.

Die für dieſes für unſer Jnſtitut ſo erfreuliche Ereigniß erforder-
S lichen Anordnungen machen es nothwendig, die Fahrten nach unſerem

e bisherigen Fahrplane an dieſem Tage gänzlich ausfallen zu laſſen.
Statt derſelben werden nur zwei Fahrten, die eine um

Leipzig,6 Uhr Morgens von Magdeburg nach
und die zweite um

halb A Nachmittags von Leipzig nach Magdeburg,
angeordnet werden an welchen das Publikum Theil zu nehmen hiermit eingeladen wird

Von Mittwoch, den I9ten d. an, wird der Verkehr nach fol
gendem Fahrplane regulirt werden

a) Hauptfahrten zwiſchen Magdeburg und Leipzig
Von Magdeburg. Von Leipzig.8 Uhr Worgens, 7 Uhr Morgens,Z Uhr Nachmittags. 21 Uhr Nachmittags.b) Zwiſchenfahrten zwiſchen Halle und r

Von Halle. Von Leipzig.G Vhr Morgens, 9 Uhr Morg ens,1 Uhr achmittags. A Uhr Kachunttags.
Zuwiſchenfahrten zwiſchen Magdeburg und der Saale mit

der Reſerve Maſchine
Von Magdeburg. Von der Saale.7 Uhr Morgens, 11 Uhr Morgens,A Uhr Rachnittags, 6 Uhr Kachmittags.

Da die letzteren Fahrten mit der Reſerde Maſchine ausgeführt werden müſſen fo
werden ſie in Fällen, wo dieſelbe zur Unterſtützung der Hauptzüge nothwendig werden
ſollte, nach Maaßgabe ſpäter ſtatt finden, oder ganz ausfallen.

Tarife über das Perſonengeld ſind auf allen Stationen angeſchlagen.
Der Transport von Equipagen, Pferden 2c., ſo wie von Frachtgütern muß für jetze

noch ausgeſetzt bleiben.
Magdeburg, den 11. Auguſt 1340.

Directorium der Magdeburg-Cöthen-Halle- LeipzigerEiſenbahn- Geſellſchaft.
Francke, Bovßgender

n 9 eMagdeburg Ebthen- Halle- Leipziger Eiſenbahn

Station Halle.

Fetten ger. Rheinlachs empfing
C. H. Riſel.

Donntag Abend den 16. Auguſt gegen 7
Uhr iſt auf der Chauſſee von Paſſendorf
nach Halle ein ſchwſerdever Regenſchirm

verloren gegangen. Der e li- Fender wird
geketen, ſeibigen gegen eine ars emeſſene Be
lehnung abzugeben in No, 153. Fleiſchergaſſe,

Tarif für Perſonengeld und Ueberfracht.
Peſſerges in Sgr. Ueberfracht in Sgr.

un e Wagenklaſſe 41 bis ſ 101 bis ſ 151 bis

1. u. w. 1600 Pfd. 150 Pfd. 200 Pfd.
Magdeburg e 767 7725 6 12 JSchönebeck e e T 18Gnadau n d 13der Saale 48 I 32 17 26 e aCöthen S 117 277 7T Stumsdorf I T 10 7 6 r 4Schkeudis e e e.Leipzig 27 1 18 11 t 4
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